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Die Normenreihe DIN EN 806 und die dazugehörigen nationalen Ergänzungs-
normen der DIN 1988er-Reihe werden derzeit umfassend überarbeitet. 

Die DIN 1988-500 wurde als alleinstehende technische Regel bereits vorgezogen 
und kommentiert. Gegenstand dieser Norm sind die Technischen Regeln für 
den Betrieb von Druckerhöhungsanlagen mit drehzahlgesteuerten Pumpen. Sie 
informiert über Versorgungsdruck und Versorgungssicherheit, Druckerhöhung, 
Druckzonen und alle weiteren Aspekte des Betriebs. 

Der vorliegende Kommentar ist eine unerlässliche Arbeitshilfe zum Umgang 
mit der neuen DIN 1988-500. Neben wesentlichen Auszügen aus der Norm und 
Kommentierungen des Normtextes sind zahlreiche Bilder, Diagramme und 
Praxisbeispiele enthalten. 

Mithilfe dieses Kommentars können Sie die Anforde rungen aus der DIN 1988-500 
leichter in die Praxis umsetzen und erhalten schnell einen Überblick über alle 
Änderungen der Norm. Das Buch richtet sich an Handwerk, Planer*innen, 
Hersteller*innen, Fachhochschulen und Meisterschulen.

Dieser Titel ist auch als 
E-Book verfügbar. Als 
Käufer der Print-Ausgabe 
sparen Sie 70 % – den 
E-Book-Code fi nden Sie im 
Buch auf der gelben Seite.
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Einleitung

Einleitung

Das Europäische Komitee für Normung CEN hat vom Rat der Europäischen Union die Aufgabe 
erhalten, ein umfassendes und modernes System europäischer Normen für die Regelung des 
Binnenmarktes innerhalb der Mitgliedsstaaten der Union zu erstellen.

Vonseiten der EU-Kommission wird der europäischen Normung ein hoher Stellenwert beim 
Erreichen der vorgegebenen Ziele, wie einheitliche Rechtsordnungen, gleichwertige Lebens-
bedingungen und Angleichung der industriellen Entwicklung in den Mitgliedsstaaten, zu-
gewiesen.

Bei der Erarbeitung der technischen Regeln für die Trinkwasser-Installation zeigte sich jedoch, 
dass die Experten aus den verschiedenen Mitgliedsstaaten daran interessiert waren, möglichst 
viel von ihren eigenen nationalen Bestimmungen in die europäischen Normen einzubringen, um 
ihre Fachkreise vor zu starken Veränderungen zu bewahren. Dieses Verhalten führte zu vielen 
Kompromissen und zahlreichen Verweisungen auf nationale Regelungen, womit die europäi-
schen Normen der ersten Generation nur einen unvollkommenen Ansatz zur Angleichung der 
technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen in Europa darstellen.

Deshalb ist es notwendig, zu den europäischen Planungs- und Ausführungsnormen der Trink-
wasser-Installation ergänzende nationale Regeln zu erstellen, damit das in Deutschland eta-
blierte Sicherheitsniveau erhalten bleibt. Der Anwender der Normen muss die europäischen 
Grundlagennormen und die nationalen normativen Ergänzungen einhalten.

Bei der Anwendung sind sowohl die Anforderungen der europäischen Grundlagennormen als 
auch die Ergänzungen in den nationalen Normen zu beachten.

Zu den Normen für die Planung und Ausführung von Trinkwasser-Installationen gehören die 
europäischen Grundlagennormen und die zugehörigen nationalen Ergänzungsnormen.

Es ist jeweils die europäische Grundnorm (DIN EN  1717 und DIN  EN  806er-Reihe) mit natio-
naler Ergänzung (DIN 1988er-Reihe) gemeinsam anzuwenden. Die nationale Ergänzungs-
norm ist immer gemeinsam mit der Europäischen Grundnorm zu verwenden. Sie ergeben eine 
gemeinsame normative Auslegungsgrundlage.

In dieser Ausgabe wird DIN 1988-500 „Druckerhöhungsanlagen mit drehzahlgesteuerten Pum-
pen“ behandelt.
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